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Unser Mitarbeiterteam für Sie
Ralf Hagen

Betriebsorganisation
Florian Medinger
Kreditabteilung

Simone Huber
Kundenberatung

Petra Prigl
Kundenberatung

Judith Pfeiffer
Kundenberatung

Birgit Thomalla
Kundenberatung

Graziella Kautner
Kundenservice

Teresa Rauh
Innenrevision
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Künstliche Intelligenz (KI): Einer der großen technologischen
Fortschritte unserer Zeit 

Künstliche Intelligenz ist in aller Munde. 
Was versteht man darunter aber eigentlich? 
Auf der Webseite des Europäischen Parla-
ments steht dazu: „Künstliche Intelligenz ist 
die Fähigkeit einer Maschine, menschliche 
Fähigkeiten wie logisches Denken, Lernen, 
Planen und Kreativität zu imitieren.“ Wir alle 
kennen viele Beispiele aus unserem Alltag:
Schachcomputer, autonomes Fahren, 
Sprachassistenten wie Siri und Alexa oder 
Onlineshops, die mittels KI uns entspre-
chende Warenangebote auf unsere Suchan-
frage präsentieren. Sie hilft beispielsweise 
bei der Früherkennung von Krebsarten und 
assistiert in Form von Robotik bei Operatio-
nen. Viele Fragen und Probleme wie Daten-
missbrauch, Fake News und Manipulationen 
stellen uns vor neue Herausforderungen 
und erfordern neue Regelungen. 

KI hat die Arbeitswelt bereits verändert und 
was in Zukunft noch alles möglich sein wird, 
können wir uns heute noch gar nicht vor-
stellen. Und wie sieht es mit dem Einsatz 
von KI bei der Finanzberatung aus? Auch 
hier gibt es grenzenlose Anwendungsmög-
lichkeiten. So lassen sich zum Beispiel mit 
Unterstützung durch KI das individuelle 
Ausgabe- und Sparverhalten in kürzester 
Zeit analysieren, Entscheidungen ohne 
Emotionen treffen und Anlagestrategien in-
dividuell anpassen.

Die Künstliche Intelligenz ist weltweit auf 
dem Vormarsch und wird auch unser Bank-
geschäft in der Zukunft verändern. Doch 
seien Sie versichert, die genossenschaftliche 
Finanzorganisation wird nach Ihren Wün-
schen an den Einsatzmöglichkeiten arbei-
ten. Für uns als Genossenschaftsbank kann 
die Künstliche Intelligenz immer nur Hilfs-
mittel und zum Nutzen des Menschen sein. 

Mensch oder Maschine – diese Frage wird sich für 
uns als Genossenschaftsbank, die auf persönliche 
Beziehungen zu ihren Mitgliedern und Kunden 
setzt, nicht stellen.

Unser besonderer Dank gilt unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die Ihnen immer mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Der persönliche Kontakt 
wird niemals von KI ersetzt werden können.

Bei Ihnen, unseren Mitgliedern, Kunden und Ge-
schäftspartnern bedanken wir uns sehr herzlich 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Ihr Vertrauen in uns ist unser Antrieb.

Unser Dank gilt auch unserem Aufsichtsrat, der 
uns in unserem Tun und uns bei Entscheidungen 
zum Wohle unserer Genossenschaft unterstützt.

Ute Faste
Christoph Sirch

Bericht des Vorstandes
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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm 
nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine 
Überwachungsfunktion wahr und traf die in 
seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Be-
schlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung 
mit der Prüfung nach § 53 GenG. 

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Un-
abhängigkeit des Abschlussprüfers über-
wacht. Insbesondere beinhaltete die Über-
prüfung, dass keine verbotenen Nichtprü-
fungsleistungen von Personen, die das Er-
gebnis der Prüfung beeinflussen können, er-
bracht wurden. Bei zulässigen Nichtprü-
fungsleistungen lagen die erforderlichen Ge-
nehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in 
regelmäßig stattfindenden Sitzungen über 
die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage sowie über beson-
dere Ereignisse.

Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsit-
zende in einem engen Informations- und Ge-
dankenaustausch mit dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit 
Lagebericht wurde vom Genossenschafts-
verband Bayern e.V. geprüft. Über das Prü-
fungsergebnis wird in der Generalversamm-
lung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüber-
schusses hat der Aufsichtsrat geprüft und in Ord-
nung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung 
des Jahresüberschusses entspricht den Vorschrif-
ten der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversamm-
lung den vom Vorstand vorgelegten Jahresab-
schluss zum 31.12.2023 festzustellen und die vor-
geschlagene Verwendung des Jahresüberschusses 
zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr 
die Herren Stefan Müller und Martin Schaal aus 
dem Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl der aus-
scheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zu-
lässig und wird der Generalversammlung vorge-
schlagen.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den 
Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus.

Ein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern und 
Kunden für das große Vertrauen, das Sie der 
Volksbank Immenstadt eG im Berichtsjahr ge-
schenkt haben. 

Immenstadt, im Mai 2024

Der Aufsichtsrat 

Martin Schaal
Vorsitzender

Bericht des Aufsichtsrates

Angela Fadle      Stefan Müller Prof. Dr. Uwe Stratmann
stv. Vorsitzende
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Bilanz-
Volumen

Die Bilanzsumme gibt Auf-
schluss über den Gesamtum-
fang des bilanziellen Kun-
den- und Eigengeschäfts. Im 
Geschäftsjahr 2023 ist sie auf 
knapp 108 Mio. Euro ange-
stiegen. Das Wachstum be-
trug 3,7 %. 

Kunden-
Einlagen

Unsere Kundeneinlagen sind 
um 4,2 Mio. EUR oder 5,2 % 
gestiegen. Die Einlagen sind 
die wichtigsten Refinanzie-
rungsmittel für unser Kredit-
geschäft. Wir freuen uns, 
dass unsere verzinsten Anla-
geprodukte rege nachge-
fragt wurden. 

Betreutes 
Kunden-
anlage-
volumen

Neben den bilanziellen Kun-
deneinlagen betreuen wir 
die Vermögenswerte unserer 
Kunden im genossenschaftli-
chen Finanzverbund. Wir 
konnten eine sehr erfreuliche 
Zunahme der Kundengelder 
um gut 8,2 Mio. Euro oder 
7,5 % erreichen. Wir sind ein 
verlässlicher Finanzpartner.

Eigene               
Wertpapiere 

Die Volksbank legt Teile ih-
rer überschüssigen Liquidität 
ausschließlich in fest- und 
variabel verzinslichen
Schuldverschreibungen von 
Emittenten mit sehr guter 
Bonität an. Die Wertpapier-
anlagen erhöhten sich um 
1,7 Mio. Euro oder knapp 
40 %.

88.408 91.688 93.946
103.836 107.693

2019 2020 2021 2022 2023

Bilanzsumme

69.183 71.361 73.461
80.317

84.524

2019 2020 2021 2022 2023

Kundeneinlagen

89.607
95.383

103.387
109.481

117.705

2019 2020 2021 2022 2023

Kundenanlagevolumen gesamt

9.015

14.792

10.488

4.314
5.986

2019 2020 2021 2022 2023

(festverzinsliche) Wertpapiere
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Kunden-
kredite 

Die Kundenkredite verrin-
gerten sich um 2 Mio. Euro 
oder 2,2 %. Der Rückgang ist 
auf erwartete Tilgungen zu-
rückzuführen, die aufgrund
der geringeren Kreditnach-
frage nicht durch Neukredit-
vergaben kompensiert wer-
den konnten. 

Betreutes 
Kunden-
Kredit-
Volumen

Das Volumen von vermittel-
ten Finanzierungen an unse-
re Partner in der genossen-
schaftlichen Finanzgruppe
ist gestiegen. Diese Steige-
rung konnte den Rückgang 
der bilanziellen Kundenkre-
dite annähernd kompensie-
ren. Das betreute Kunden-
kreditvolumen als Summe 
aus bilanziellen und außerbi-
lanziellen Kundenkrediten ist 
im vergangenen Jahr um 0,6 
Mio. EUR oder 0,5 % zurück-
gegangen. 

Eigen-
Kapital

Die Volksbank Immenstadt 
hat ein bilanzielles Eigenka-
pital in Höhe von 11,9 Mio. 
Euro erwirtschaftet. Damit 
verfügen wir – auch im Ver-
gleich mit anderen Genos-
senschaftsbanken – über 
eine sehr gute Eigenkapital-
ausstattung.

Mitglieder Genossenschaften leben von 
einer starken Gemeinschaft 
ihrer Teilhaber. Im Jahr 2023
hatten wir 1.439 Mitglieder. 
Sie bilden die Grundlage ei-
ner funktionierenden Demo-
kratie in einer Genossen-
schaft. Sie sind über die „Ge-
neralversammlung“ ein sehr 
wichtiges Organ unserer 
Bank.

69.232 72.085 76.710
90.554 88.548

2019 2020 2021 2022 2023

Forderungen an Kunden

80.869
87.241

95.189

109.961 109.406

2019 2020 2021 2022 2023

betreutes
Kundenkreditvolumen

9.948 10.528 11.116 11.217
11.895

2019 2020 2021 2022 2023

Eigenkapital

1.465 1.466 1.450 1.451 1.439

2019 2020 2021 2022 2023

Mitglieder
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Kurzfassung unseres Jahresabschlusses
Der vollständige Jahresabschluss ist mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des ge-
setzlichen Prüfungsverbandes versehen. Er wird im Anschluss an die Genehmigung durch die 
Generalversammlung im Unternehmensregister veröffentlicht.

Aktiva Geschäftsjahr 
TEUR

Vorjahr 
TEUR

Barreserve 606 859
Forderungen an Kreditinstitute 9 794 4 913
Forderungen an Kunden 88 548 90 554
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 5 986 4 314
Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1 185 1 181
Treuhandvermögen 142 275
Sachanlagen 1 045 1 074
Sonstige Vermögensgegenstände 387 666
Summe der Aktiva 107 693 103 836

Passiva Geschäftsjahr 
TEUR

Vorjahr 
TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 10 232 11.408
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 84 524 80.317
Treuhandverbindlichkeiten 142 275
Sonstige Verbindlichkeiten 73 46
Rechnungsabgrenzungsposten 31 -
Rückstellungen 682 478
Fonds für allgemeine Bankrisiken 4 700 4 300
Eigenkapital 7 309 7 012

davon Bilanzgewinn 114 95
Summe der Passiva 107 693 103 836
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Gewinn- und Verlustrechnung Geschäftsjahr 
TEUR

Vorjahr 
TEUR

Zinserträge 2 721 1 747
Zinsaufwendungen -635 -108
Laufende Erträge aus Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften

30 38

Provisionserträge 586 621
Provisionsaufwendungen -61 -53
Sonstige betriebliche Erträge 222 152
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen -1 611 -1 442
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Immaterielle An-
lagewerte und Sachanlagen

-28 -28

Sonstige betriebliche Aufwendungen -8 -7
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen, 
Wertpapiere und Beteiligungen sowie Zuführungen zu Rückstel-
lungen im Kreditgeschäft saldiert mit Erträgen aus Zuschreibun-
gen zu Forderungen und Wertpapieren und Beteiligungen sowie 
aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft

-155 -794

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 1 061 126
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -345 -4
Sonstige Steuern -2 -2
Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -400 -
Jahresübeschuss 314 120
Einstellungen in die Ergebnisrücklagen -200 -25
Bilanzgewinn 114 95
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Mitgliederbewegung
Die Mitgliedschaft bei Ihrer Volksbank ist nach wie vor eine begehrte Anlage und bietet ne-
ben der hochattraktiven Dividende noch eine Vielzahl weiterer Vorteile und Vergünstigun-
gen. Gerne beraten Sie unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Unsere 1.439 Mitglieder unterhalten bei uns 6.732 Geschäftsanteile. Das Geschäftsguthaben 
der verbleibenden Mitglieder liegt nun bei 336.600 EUR und weist für das Geschäftsjahr 
2023 einen Rückgang um 3.200 EUR aus. Der Rückgang ist verursacht durch das Ausscheiden 
von Mitgliedern, die noch eine deutlich höhere Anzahl an Geschäftsguthaben unterhielten, 
wie dies aktuell von der Geschäftsleitung erlaubt wird.

Vorschlag für die Gewinnverwendung
Im Berichtsjahr konnte ein Jahresüberschuss von 314 TEUR erzielt werden. Nach einer Vor-
wegzuweisung zu den Rücklagen in Höhe von 200 TEUR verbleibt damit ein Bilanzgewinn 
von 114 TEUR. Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat folgende Ge-
winnverwendung vor:

Dividende 5 % auf die Geschäftsguthaben           17.260,16 EUR

Zuführung zu den gesetzlichen Rücklagen 45.000,00 EUR

Zuführung zu den sonstigen Rücklagen 51.634,91 EUR

Bilanzgewinn   113.895,07 EUR

Auf Basis unseres guten Jahresergebnisses und in Verbindung mit dem gestiegenen allge-
meinen Zinsniveau sollen unsere Mitglieder eine Dividende in Höhe von 5 % auf Ihre einge-
zahlten Geschäftsguthaben erhalten. Für den Fortbestand unserer kleinen Genossenschafts-
bank ist die darüber hinaus mögliche Thesaurierung von Eigenkapital von existenzieller Be-
deutung und sichert unser angestrebtes weiteres Wachstum.  

2023
Zahl der 

Mitglieder

Anzahl der 
Geschäfts-

Anteile
Anfang 1.451 6.832

Zugang 46 150

Abgang 58 250

Ende 1.439 6.732



Bericht des Vorstandes Bericht über das Geschäftsjahr 2023

Volksbank Immenstadt eG                                       

Morgen kann kommen.                    

11

Eine Ära geht zu Ende!

Wie auf der letztjährigen Generalversammlung bereits an-
gekündigt, hat sich Dieter Sentner Ende Oktober 2023 aus 
dem aktiven Arbeitsleben verabschiedet.

Zu diesem Zeitpunkt konnte er auf insgesamt 46 Jahre im 
Berufsleben zurückblicken, von denen er 36 Jahre im Dienst 
der Volksbank Immenstadt eG tätig war: Beginnend mit sei-
ner Ausbildung zum Bankkaufmann im Jahr 1977 stand er 
bis 1994 im Dienst der Volksbank Immenstadt eG, zuletzt als 
Leiter des Rechnungswesens. Anschließend stellte er sich 
einer neuen beruflichen Herausforderung und kehrte 2005 
zur Volksbank Immenstadt eG zurück. Im Jahr 2007 wurde 
er vom Aufsichtsrat in den Vorstand berufen.

An dieser Stelle wird jetzt üblicherweise die Entwicklung 
der Bank in dieser Zeit dargestellt und sein Wirken hervor-
gehoben. Wir lassen lieber diejenigen zu Wort kommen, mit 
denen er diese Zeit gemeinsam gestaltet hat: 

„Es war schön, wie Du auch menschlich 
als Vorbild agiert hast, und von uns Mit-
arbeitern immer nur das verlangt hast, 
was Du auch selbst zu leisten bereit 
warst.“

„Danke für die immer umfassenden Infor-
mationen an uns Aufsichtsräte und die 
Sitzungen mit offenen und konstruktiven 
Diskussionen in angenehmer Atmosphäre.“

„Dieter Sentner hat sich immer mit Enga-
gement für die Belange seiner Kunden 
eingesetzt und so auch die positive Re-
putation ‚seiner‘ Bank in und um Immen-
stadt gestärkt.“ „Vielen Dank, dass Du mit Deinem Wirken 

einen großen Beitrag zur hervorragen-
den wirtschaftlichen Basis unserer 
Volksbank Immenstadt eG beigetragen 
hast, auf die wir die Zukunft als selb-
ständige Bank aufbauen werden.“

„Als Beziehungsmanager hat er 
es hervorragend verstanden, 
die unterschiedlichen Interes-
sen seiner Kunden und Mitar-
beiter mit den Interessen der 
Bank in Einklang zu bringen.“

„Dieter war immer auf der Suche nach 
praktikablen und schnellen Lösungen für 
alle Arten von Problemstellungen.“

„Er hat immer auf ein stimmiges Erschei-
nungsbild geachtet, egal ob es um die 
optische Gestaltung der Bankräumlich-
keiten oder um den Umgang mit dem 
Kunden vor, in und nach Beratungen 
ging.“

Vielen Dank 
für die schöne 
Zeit!

„Dieter Sentner hat es verstanden die äu-
ßerliche Veränderung durch die Neugestal-
tung der Bank auch ins Team zu transferie-
ren. Aus diesem starken Selbstverständnis 
heraus werden wir auch weiter agieren.“




